
LARVENZUCHT	

Eine	biotechnische	Tabuzone		

Grundfläche:	

	350cm	X	350cm,	Höhe:	70cm	

Materialien:	

85	Rasengitter	

3	Solarmodule	

Klangchips	

LED	Rot	und	Grün	

Kabelbinder	

Timer	

12	Volt	Netzteil	

	



	

Die	Larvenzucht	besteht	aus	9	Würfeln		(Cubiculus)	

Jeder	Würfel	ist	ein	geschlossener	Luft-	und	Licht	–	durchlässiger	Raum.	

Ein	geschützter	Ort,	eine	Tabu-Zone.	

In	diesen	geschützten	Räumen	werden	hybride	Gedanken	gezüchtet.	

Hybride	Gedanken	können	unfruchtbar	sein.	

Aber	allein	die	Ahnung	dieser	Gedanken	kann	Unsicherheit	bewirken.	

Aus	den	Larven	können	Glühwürmchen	schlüpfen.	

Die	Lichtkäfer	könnten	durch	die	Löcher	der	Rasengitter	das	geschützte	Habitat	verlassen	und	ins	

Freie	fliegen.	

Sie	könnten	zu	Lichtbringern	werden,	sie	tragen	Luciferin	und	Luciferase	in	ihren	Schwänzchen.	

Diese	Gedanken	können	beinahe	100%	ihrer	Energie	in	Licht		umsetzen.	

Sie	könnten	konventionelle	Gedanken	in	Frage	stellen	und	Ungleichgewichte	in	bestehenden		
Systemen	erzeugen	und	es	kann	zu	Auseinandersetzungen	kommen.	

Das	ruhende	Licht	verlässt	die	feste	Oberfläche,	es	entsteht	Diskontinuität,	Gedanken	verwirren	
sich,	verlieren	sich	um	sich	dann	wieder	zu	finden	in	einer	neuen	unbekannten	Ordnung.	

Spätestens	in	diesem	Moment	wird	das	entflohene	Licht	zum	Konflikt.	

Ausserhalb	des	Cubiculus,	des	geschützten	Raumes,	entstehen	instabile	Systeme	die	neue	

Lebensformen	erzeugen	können.	

ANGST	HERRSCHT-	geschützte	Zonen	werden	verstärkt,	umherirrende	Gedanken	werden	
eingefangen	und	in	neuen	Tabu-Zonen	abgesichert.	

ANGST	HERRSCHT-	Grenzen	werden	geschlossen.	

ANGST	HERRSCHT-	Die	Macht	bündelt	sich	

	


